
FL-A r3te$ Stück.

Nachricht.
Rit Beziehung aufmein vorläufiges Avertissement vom" rqttn dieses Monats, benachrichtige

hierdurch ein geehrtes Publikum, daß die Ausspielung meines in Westphalen belegenen Guchs
. die Lohhöfe genannt, nrmmehro ans die ne Classe der nächstkünftigen Ziten Kurfürstliche
Hessen-Casselischen Lotterie , und zwar unabänderlich, bestimmt ist. Die unterm nen Iunii
i8oz. von miv ausgestellten «rrd auf die zre Claffe der zoren Lotterie sprechende Lvoft, behal-

 - reu demnach auf die rte Elaste der- Ziten Lotterie ihre volle Gültigkeit, und da die Loose-Anzahl
derjenigen, welche besagte zríe Lotterie enthalt, gleich gesetzt werden muß ; so habe ich die

- Interessenten, wie aus dem bei den Collecrrurs Zu erhalten stehenden Avertissement vom 2Ñten

dieses zu ersehen, zu emschädigen gesucht, und fallen nunmehro die im Plan (der'in allem
Uebrigeg ftine Kraft behält) bemerkten Frcyloose, indem in der rren Classe sämmtliche Loose
mitspielen, von selbst hinweg. Loose sind in allen soliden Collecturen 2 5 Rchlr. zu Habens
Ahmsen- in der Grafschaft Lippe, den 28ren Fedr. 1804

^ ' e . - ' von Exterde, Fürstl. Lippifcher Droste
' - fc?&lt;*

; • Anzei ge.

d. Bin alles was vonMir. abhängt/, zu Fortsetzung der -Annalen rc. der Gesetzgebung in den Kur»
hessischen Landen , welche Competente Richter lür ein nützliches Instimt erkennen, beyzutra-
gen, erbiete ich mich noch bis den r^ten April d.I. Pränumeration auf den rten Band anzu
nehmen. Wann als-ann die Dn'ckkosten nicht einigermaßen gesichert sind, so muß die Fon-.,
sthuug unterbleiben&gt;. und versteht es sich von selbst, daß m diesem Falle die sich angegebenen'
Herren Pränumeranten die eingesandten Gelder postfrey rurück erhalten. Rinteln am rtenr

März 1804. : Beinh. Christ. Duysmg,.Kmhess. Regierungsrach.-

- ^ ^ Todesfall. - - r '•

Mit tiefgerübrrem Herzen erfülle ich hierdurch die traurige Pflicht, meinen auswärtigen Verwandt
ten und Freunde« das am 2^ten Febr. nach einem achtwöchmtlicven schmerZlicven Krankenla
ger an der Auszehrung erfolgte Ableben meiner Mütter, der verwitweten Berg-Jnspectorm
Luders, bekannt zu machen. Ueberzeugt von ihrer gütigen Theilnahme an diese« für mich so
traurigen Fall, verbitte ich mir, weil sie meinen großen Schmerz nur vermehren würde, alle
Deyleidsbejeugung, und empfehle mich Dero fortgesetzter Gewogenheit. Rinteln den ztewMärz
»fl.04.. - - Dorothea Frömdlirig, .geb. Luders.

, Bücher zu verkaufen.

Sr Zwey Bibeln, prachtvoll eingebunden und völlig unbeschädigt- stehen für billige Preise zu ver
kaufen. i) Teutsch mir Kupfern und Tostamos Glossen, Basel - 729. gr. Fol: 2) Franzö
sisch Mit Kupfern und Dav. Marrin's Noten, a Amsterdam 1707. 3'Th. Kt. Fol. Dre Hof-
Änd Wastenhausbuchdruckerey nennt den Eigenthümer.

f*. Beym Buchbrmer Wagyer in der Martimstraße: Fob i. HerbachS Wechselhandlung 1 Rthlrz
SriCarpioy, dednii; etc les. 1 Rthlt. Z. Menochius de pnesumtionibiis I Rbl&lt; 4 Tabór

ihes locor, comnmn, jurispr* lr Ggr. 5 Carpzov, proc jur. Sax» 1 Rrdlr. 6 Stuckii Co iifilia

 ¿c respa 1 Hjhlr. 7,. Surdi deejf,. f Ntblr. 8. Richter Cons. &amp; resp Vol, Zduui, 12 Öjjgi:.
q. Nuolms sive tfiefiur. OiceronianusMa (¡fgr, io Chromcbir Carionis. 57» 2 Ldrhlr. n.
"Vigelii jus Digcstorum, 4 T- 2 ifrblr. 12. Maller Repertor. Carpzov. l Ld hlr. 13* Reyger
ihesaur. jur. locuplet etcopios, ra @*gr. Quart: I. Stryck de suceess. ab intest I Sit fr Ir. &gt;.

«1 * 4. tr. de «aut, jura», 22 @fr, Z, ejusd, inttod, in prax, for, adk tt, de A£. H0 G»k. 4,


